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Angebot  zur  Durchführung der  kre iswei ten Ausschreibung
der Sammlung und des Transportes von Abfä l len

für  d ie Städte und Gemeinden im Kreis  Warendorf

Leis tungen der  AWG

Die AWG kann die Übernahme der kompletten Organisat ion des europaweiten Ausschrei-
bungsverfahrens anbieten .  Dazu gehört :

t .  E r fassung  de r  Grund t rgunda ten

Die Stadt/Gemeinde erhäl t  e inen detai l l ier ten Erfassungsbogen, uf f i  d ie Grundlagendaten
zu ermit teln.  Anschl ießend werden Einzelgespräche vor Ort  gefUhrt ,  um al le spezi f ischen
Gegebenheiten für die Leistungsbeschreibu ng zu erfassen.

2 .  En twu r fde rAussch re ibungsun te r l agen

Die Ausschreibungsunter lagen setzen sich wie folgt  zusammen:

o Veröffentl ichungstext

.  Aufforderungsschreiben zur Abgabe eines Angebotes

o Angebotsschreiben

.  Le is tungsbeschre ibung

- Al lgemeine Angaben zum Entsorgungsgebiet

-  Recht l iche Rahmenbedingungen

- Beschreibung der Entsorgungsstrukturen ( lst-Zustand)

-  Gegenstand der  Ausschre ibung

. Entsorgungslogist ik

"  T ranspor tde rAb fä l l e /En tso rgungsan lagen

,  A l lgemeine Unternehmerpf l ich ten

-  Rechnungss te l l ung

o Vertragsentwu rf

.  Leistu ngsverzeich n is

o  An lagen
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3 .  Abs t immung  de r  En twür fe

Die Entwürfe der Ausschreibungsunter lagen werden mit  der Stadt/Gemeinde abgest imrnt.

4 .  Ve rgabebekann tmachung  im  EU-Amtsb la t t

Es erfolgt  die Veröffent l ichung der Ausschreibung im EU-Amtsblat t .  Damit  wird das eigent-
l iche formelle Verfahren eröffnet.

5 .  Ve rsendungderA t l ssch re ibungsun te r l agen

Die Ausschreibungsunt.r t rg.n werden an die an der Ausschreibung tei lnehmenden Unter-
nehmen versendet.  Die AWG steht für diese auch als zentraler Ansprechpartner zur Verfü-
gung, um zusätzl iche Auskünfte zu ertei len und Bieteranfragen zu bearbei ten.

6 .  P rü fung  und  Auswer tung  de r  Angebo te

Die eingegangenen Haupt-  und Nebenangebote werden u. a.  hinsicht l ich der folgenden
Kriterien geprüft u nd ausgewertet:

o Vollständigkeit der geforderten Unterlagen

o Prüfung auf rechnerische und fachl iche Richt igkei t

o Prüfung der für die Erfül lung der Aufgabe erforder l ichen Fachkunde, Leistungsfähig-

kei t  und Zuverlässigkei t  der Bieter

.  Wertung anhand der festgelegten Vergabekr i ter ien

o Detai l l ier te Gegenüberstel lung derAngebotspreise

Sofern es für die Auswertung notwendig ist ,  werden die nach dem Vergaberecht zulässigen
Aufklärungsgespräche mit  Bietern geführt .  Als Ergebnis der Auswertung wird dann der Ver-
ga beve rmerk m it der e nts prechenden Verga beem pfeh I u ng a usgea rbeitet.

7 .  En t sche idung  übe r  d i e  Ve rgabe

Der  Stadt /Gemeinde wi rd  d ie  Auswer tung der  Angebote vorgeste l l t ,  um dann zu e iner  Ent -
scheidung über den /die zukünft igen Auftragnehmer zu kommen. Anschl ießend erfolgt  die
Unter r ich tung der  n icht  berücks icht ig ten B ie ter .  D ie  Zusch lagser te i lung und d ie  ansch l ie -
ßende Veröffent l ichung im EU-Amtsblat t  beenden das formel le Verfahren.

Die AWG wird dann abschl ießend die Vertragsentwürfe auf Grundlage des Auftragnehmer-
angebotes u ntersch r i f tsrei f  ü berarbe i ten.


